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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag : SV Haus im Wald 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag verliert gegen SV Haus im 
Wald

Auch dank Andreas Jäger, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Haus im Wald das
Auswärtsspiel bei der SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Michael Meisetschläger das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match
des Tages fixierte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Döringer / Perl bekamen ihre Gegner Jäger / Fruth beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Einen Sieg fuhren indes Eginger / Eiter sen. beim 11:8, 11:4, 7:11, 12:10
gegen Meisetschläger / Braumandl ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Alfred
Eginger verlor sein Spiel gegen Michael Meisetschläger unterm Strich eindeutig und anhand der
TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 11:13, 8:11, 6:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Rudolf Döringer bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Andreas Jäger. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Josef Eiter sen. gewann gegen Anton Braumandl mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. In toller Verfassung
präsentierte sich Walter Perl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Armin Fruth. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Alfred Eginger die Begegnung, in die
er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Andreas
Jäger abgab und eine Niederlage kassierte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch
Rudolf Döringer bei seiner Niederlage gegen Michael Meisetschläger. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Josef Eiter sen. holte danach indes mit
einem 3:1 gegen Armin Fruth einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Walter Perl bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Anton Braumandl. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag am 05.11.2022 gegen den
TSV Grafenau II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.11.2022 gegen den TSV
Grafenau III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag

Doppel: Döringer / Perl 0:1, Eginger / Eiter sen. 1:0 
Einzel: A. Eginger 0:2, R. Döringer 0:2, J. sen. 2:0, W. Perl 0:2 
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 SV Haus im Wald
Doppel: Jäger / Fruth 1:0, Meisetschläger / Braumandl 0:1 
Einzel: A. Jäger 2:0, M. Meisetschläger 2:0, A. Fruth 1:1, A. Braumandl 1:1


